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Merkblatt Informationspflichten zum Datenschutz des 
Fördervereins Bädle e.V. 

 
 

Erfassung und Verarbeitung personenbezogener Daten nach Artikel 13/14 der DS-GVO 
 

1. Namen und Kontaktdaten des/der (Datenschutz-)Verantwortlichen (Art. 13 Nr. 1a EU-DS-GVO): 
Vereinsname: Förderverein Bädle e.V., gesetzlich vertreten durch den Vorstand nach § 26 BGB, 
t.b.d. (1. Vorsitzender) sowie t.b.d. (stv. Vorsitzender). 

 
2. Art und Herkunft der Daten sowie Zwecke für die Datenverarbeitung (Art 13 Nr. 1c EU-DS-GVO): 

Personenbezogene Daten werden nur aus Angaben des Betroffenen im Beitrittsantrag, aus persönlichen 
Rücksprachen mit ihm und aus öffentlichen Dateien erhoben (Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO). 
Konkret speichern wir folgende Pflichtangaben: 
Vorname, Nachname, Anschrift sowie Art der Mitgliedschaft (Einzel-, Familien bzw. Institutionsmitglied-
schaft), Eintrittsdatum und ggf. freiwillig vom Betroffenen angegebene Daten (Telefonnummern und E-
Mail-Adressen). 

 
3. Rechtsgrundlagen, auf Grund derer die Verarbeitung erfolgt: 

Die personenbezogenen Daten werden nur für die Durchführung des Mitgliedschaftsverhältnisses verarbeitet, 
d. h. zur Informationsweitergabe über Vereinsaktivitäten und Angebote (z.B. Versammlungen, Newsletter, 
Projekte, ...) an Mitglieder, zum Versand von Einladungen und für Rückfragen bei geänderten personenbezo-
genen Daten. 
Personenbezogene Daten und Fotos/Videos von Bädle-Aktivitäten werden in Berichten in regionalen (Print-) 
Medien (Tageszeitungen, Anzeigenblättern, Wegweisern, …), in sozialen Medien (Instagram, Facebook, 
WhatsApp…. )  sowie auf unserer Homepage veröffentlicht. 
Jedes Mitglied kann einer solchen Veröffentlichung schriftlich widersprechen. 
Die gespeicherten Daten werden durch geeignete technische und organisatorische Maßnahmen (wie Pass-
wort-Schutz, Internet-Firewall, Datensicherung) vor Verlust, Missbrauch oder einem Zugriff Dritter geschützt. 

 
4. Die Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten: 

Daten der Mitglieder werden grundsätzlich nicht an Dritte weitergegeben – außer auf Anweisung des Betroffe-
nen. 
Innerhalb des Vereins erhalten Vorstandsmitglieder zur Umsetzung satzungsgemäßer Vereinszwecke Zugriff 
auf personenbezogene Daten. Projektleiter haben jeweils Zugriff auf Daten ihrer Projektzugehörigen. 

 
5. Dauer der Speicherung personenbezogener Daten und Kriterien für die Festlegung der Dauer: 

Die personenbezogenen Daten werden für die Dauer der Mitgliedschaft gespeichert, spätestens 2 Jahre nach 
Beendigung der Mitgliedschaft oder dessen Tod gelöscht. 
Bestimmte Daten werden zum Zweck der Vereinschronik im Vereinsarchiv sowie in Protokollen gespeichert. 
Hierbei handelt es sich um Vor-/ Nachname, Geburtsdatum, Dauer der Vereinszugehörigkeit, Funktion/-en im 
Verein sowie die Dauer deren Ausübung, Informationen über Jubiläen/Ehrungen sowie über wichtige Ereig-
nisse, an denen die Person mitgewirkt hat. Der Speicherung liegt ein berechtigtes Interesse des Vereins an 
der zeitgeschichtlichen Dokumentation von besonderen Ereignissen, Erfolgen und Tätigkeiten zugrunde (vgl. 
Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO). 

 
6. Rechte der Mitglieder bzw. der „betroffenen Personen“: 

Mitglieder können jederzeit über die Vereinsanschrift Ihr Auskunfts- oder Widerspruchsrecht bzgl. personen-
bezogener Daten auf dem postalischen Weg nutzen. Folgende Rechte lt. DSGVO stehen ihnen zu: 
Recht auf Auskunft (Art. 15), Recht auf Berichtigung (Art. 16), Recht auf Löschung (Art. 17), Recht auf Ein-
schränkung der Verarbeitung (Art.18), Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20), Widerspruchsrecht (Art. 21), 
Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO/ §19 BDSG - zuständig in Baden-Würt-
temberg: Landesbeauftragter für den Datenschutz, Königstr. 10a, 70173 Stuttgart -), und das Recht, eine 
erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen zu können, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilli-
gung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung hierdurch berührt wird. 

 
 
 


